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Disclosures

Dieser Vortrag ist von Chiesi unterstützt, sonst keine Disclosures zu 
diesem Thema.





Inhalte und Ziele

1. SEX ≠ GENDER

2. Impulse aus der Pneumologie, die Ihnen im Alltag begegnen!



Begriffsdefinition des Konzepts Gender Medizin

Die WHO definiert Gender-Medizin als 
die Untersuchung der Frage, 
wie biologische („sex-based“) und
sozioökonomische und  kulturelle 
Unterschiede  („gender-based“) die 
Gesundheit des Einzelnen beeinflussen. 
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Familiär?

36 mit PAH, 29 females, 7 males, 48 carrier





742 Frauen mit PH 
Gesunde Kontrollen
RHK, Echodaten

Dauer der Menses
HRT Ja/Nein

Spätere Menopause 
bzw. HRT
bei PH signifikant 
niedrigere Drücke und 
bessere RVEF









….modifizierbare Risikofaktoren? =GENDER!
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Wird es besser in der Menopause?









72-jährige Person
Husten, Belastungsdyspnoe





Symptome und Exazerbationen 
Frauen > Männer





Schlussfolgerungen: 

Gender Medizin ist Patienten-orientierte Medizin und Mitzudenken in Klinik und Forschung!

Bias als Behandler

Soziokulturelles Geschlecht

Biologisches Geschlecht 

Östrogene und schützende Wirkung auf rechten Ventrikel

Östrogene und proallergische/proasthmatische Wirkung!

Nikotinabhängigkeit bei Frauen ein Sex und Genderthema!

Beschleunigter Abfall der Lungenfunktion in der Menopause

Alpha-1-Antitrypsinmangel: 

unterschiedliche Ausprägungsformen, unterschiedliche Prävention und Komorbiditäten! 

Chancengleichheit@Pneumologie ! 


